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     Ein gutes Neues!

„A Guad Neis!“ So sagt man das in Bayern. Bin ich zu spät dran? 
Ach, na ja, das Jahr ist ja noch frisch genug – und Kalenderstress 
überlassen wir anderen.

Was war das eigentlich alles Anfang Januar? Erinnern Sie sich? Nein? 
Kein Problem, hier ein kleiner Rückblick:

Trump träumt davon, Kanada und Grönland zu übernehmen. Weil, 
warum auch nicht?
Höcke denkt, Volksverhetzung sollte endlich mal entkriminalisiert 
werden. Da hat einer wohl Humor.
Die FPÖ mischt in Österreich die Regierung auf, so ganz ohne Ironie.
Faktenchecks bei Meta (ja, Facebook und Insta) – demnächst ciao, 
war nett mit euch!
Und Scholz? „Findet ein Böllerverbot blöd” Wortwörtlich.

Mitten drin im Wahlkampf-Wahnsinn – ein deutsches Original. Und 
weil wir es so lieben: Es geht natürlich weiter, Schritt für Schritt, peu 
à peu, wie die Franzosen sagen würden. Ob Sie wissen, was Sie wäh-
len? Keine Sorge, Sie sind nicht allein. Alle reden vom Untergang, 
aber fürs Böllern reicht’s dann doch noch, gell? Geld für Raketen, 
aber keine Visionen – wir sind eben Profis im Prioritäten setzen.

Ich könnte ja jetzt eine Wahlempfehlung aussprechen, aber das 
darf ich nicht – und will ich auch gar nicht. Schließlich gibt es dafür 
den Wahl-O-Mat (ab 6.2. verfügbar). Ehrlich, probieren Sie den mal 
aus. Und keine Sorge, schummeln bringt nichts – da kommt am 
Ende sowieso die Partei raus, die man eigentlich, nach vorheriger 
Meinung, eh nicht wählen wollte.

Wenn Sie‘s aber wirklich ernst meinen: Lesen Sie die Wahlpro-
gramme (über den Wahl-O-Mat kommen sie direkt hin). Ja, die 
richtigen Programme, nicht die Schlagzeilen aus der Medien-Bingo-
Maschine. Klingt langweilig? 
Ist es auch, aber hey, Demokratie kostet manchmal ein bisschen 
Anstrengung. Und vielleicht ein paar Seiten Text.

Also dann, liebe Wählerinnen und Wähler: 
Auf ein gutes Kreuz! 
Und denken Sie dran – wählen ist wichtig, Böllern weniger.

 

Euer Andy Weiß 
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Bitte schicken Sie Ihre Mails ab sofort nur noch an
buergerbladl@druckservice-weiss.de 

E-Mails mit Artikeln oder Anzeigen für’s Bürgerbladl 
an andere Mail-Accounts werden zukünftig nicht mehr 
weitergeleitet und automatisch gelöscht.

 WICHTIGER HINWEIS für Inserenten!



info@augusta-immo24.de
www.augusta-immo24.de

Tel. 01590/50 369 54

Immobilienmaklerin (IHK)

Deine Immobilie. Meine Erfahrung.

Liebe Eigentümer, liebe Erbengemeinschaaen,
für einen Investor suche ich ein Haus mit 
mind. 2 Einheiten, gerne auch vermietet. 
Umkreis max. 30 min. von Regensburg. 
Zustand des Hauses ist egal.

Auf Ihre Kontaktaufnahme freue ich mich!
Ihre AnsprechpartnerinIhre Ansprechpartnerin
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Pistenabenteuer und Familienspaß - Familienskifahrt nach 
Südtirol
Vom 2. bis 6. Januar unternahm die Abteilung Ski und Wandern des 
TSV Adlersberg ihre alljährliche Familienskifahrt nach Südtirol – ein 
Höhepunkt im Vereinskalender. Mit dabei waren insgesamt 74 
Personen, darunter 30 begeisterte Kinder und Jugendliche. Beson-
ders sie freuten sich darauf, in ihren Skikursen die Pisten der Plose 
unsicher zu machen.
Während die Kinder in den vier Skikursen – von Anfänger bis 
Fortgeschrittene – unter der Anleitung unserer ausgebildeten Ski-
lehrerinnen und Skilehrer ihre ersten Erfahrungen auf den Skiern 
sammelten oder ihr Können auf anspruchsvolleren Pisten weiter 
ausbauten, genossen die Eltern die Zeit, um die Pisten eigenständig 
zu erkunden und bei einer Tasse Kaffee auf den Sonnenterrassen der 
Rossalm zu entspannen.

Wie jedes Jahr drehte sich bei der Fahrt alles um den Spaß auf der 
Piste, das Miteinander und die gemeinsame Auszeit vom Alltag. 
Während wir tagsüber auf den Pisten unterwegs waren, verbrachten 
wir die Abende im Hotel Langhof in Natz. Der neue, großzügige 
Swimmingpool sorgte besonders bei den Kindern nach einem 
langen Skitag für viel Freude.
Das Highlight der Skikurse war das Abschlussrennen am letzten 
Skitag. Hier hatten die Kinder und Jugendlichen die Gelegenheit, 
ihren Eltern die Fortschritte der vergangenen Tage zu präsentieren. 
Voller Stolz meisterten alle den Parkour, begleitet von den jubeln-
den Eltern. Nach dem Rennen ging es mit einer ausgelassenen 
Apres-Ski Busparty weiter, bei der eine Vielzahl an Köstlichkeiten 
für Groß und Klein bereitstanden.
Am Abend stand ein weiteres Highlight auf dem Programm: die 
feierliche Medaillenverleihung. Alle Teilnehmer*innen der Skikurse 
wurden für ihre erbrachten Leistungen geehrt. Die leuchtenden 
Augen der Kinder spiegelten den Stolz wider, den sie für ihre eige-
nen Fortschritte empfanden. Im Anschluss klang der letzte Abend 
in fröhlicher Runde aus.
Das Event war ein voller Erfolg für alle Teilnehmer*innen. Eltern, 
Kinder und Vereinsmitglieder jeder Altersgruppe genossen die Tage 
in Südtirol und blicken bereits mit voller Vorfreude auf die nächste 
Familienskifahrt der Ski und Wanderabteilung, im Jahr 2026.
Das Team spricht seinen herzlichen Dank an alle Teilnehmer*innen 
und Helfer*innen aus, die entscheidend zum Erfolg dieser Fahrt 
beigetragen haben.
Hans-Peter Häberl, Abteilungsleiter Ski
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TSV Adlersberg

Weihnachtsturnier der Tischtennis-Jugend
Am vergangenen Mittwoch fand das jährliche Weihnachtsturnier 
der Tischtennisabteilung Jugend statt – und was für ein gelun-
genes Event es war! Zehn motivierte Nachwuchsspieler*innen 
traten gegeneinander an: Jeder gegen jeden, gespielt wurde ein 
Gewinnsatz. Unterstützt wurde das Turnier durch zahlreiche kleine 
und große Helfer, die den Teilnehmern mit den Regeln und dem 
Ablauf zur Seite standen. Von Anfang an herrschte eine fantastische 
Stimmung in der Halle. Die Mischung aus Ehrgeiz und Spaß war bei 
den jungen Spielern deutlich zu spüren. Nach vielen spannenden 
Spielen zeichnete sich am Ende ein denkbar knappes Ergebnis ab.
Simon und Basti lieferten sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen um den 
ersten Platz – beide waren punktgleich. Im direkten Vergleich hatte 
Simon jedoch knapp die Nase vorn und sicherte sich damit den Sieg. 
Der dritte Platz ging an Gusti, der ebenfalls eine tolle Leistung zeigte.
Für ihre starken Leistungen durften sich die drei Besten neben 
einer Urkunde auch über einen Gutschein für den PettenDorfla-
den freuen. Doch nicht nur die Sieger wurden gefeiert: Ein großer 
Dank geht an alle Helfer, die dies erst möglich gemacht haben, und 
natürlich an die Kinder, die mit viel Freude und Einsatz dabei waren.
Das Weihnachtsturnier war ein voller Erfolg und hat gezeigt, wie 
viel Spaß und Gemeinschaft der Sport bieten kann – ein rundum 
gelungener Abschluss für das Jahr. 
Wir freuen uns schon jetzt auf weitere tolle Veranstaltungen im 
neuen Jahr!
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Erstes Wiener 
Backhaus seit 1895 

Wir backen seit über 
120 Jahren in unserer 
Backstube noch jeden 
Morgen frisch und in 
Handarbeit. 

Als eine der letzten 
eigenständigen 
Bäcke reien brauchen 
unsere Produkte vom 
Backofen bis in die 
Ladentheke in Ihrer Nähe 
nur kleine Wege zurück 
legen. 

Unser (Teil-) Sortiment ist auch im 

PettenDorf-Laden, Pettendorf 
im 

Klosterstadel-Laden, Pielenhofen 
und am                                              

Kiosk am Campingplatz              
(hier auch Sonntags)                              

erhältlich. 

Unser Vollsortiment und weitere 
Informationen finden Sie auch auf 

www.schwarzer-kipferl.de
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Zahnmedizin goes digital:
Statt Abdruckmasse im Mund
ein topmoderne Intraoralscan
bei uns!

Unser Beruf ist einer der 
schönsten, die es gibt, 
denn wir sorgen dafür,
   dass Sie uns lächelnd 
        wieder verlassen. 

www.zahnarztpraxis-dr-weiss.de
rezeption@zahnarztpraxis-dr-weiss.de

Hauptstraße 27a • 93186 Pettedorf • Tel: 09409 861430

Mo.:    8 - 12h und 14 - 18:30h
Di.:  7 - 11h
Mi.:      8 - 12h und 16 - 20h
Do.:    8 - 12h und 14 - 18h
Fr.:      8 - 12h

Öffnungszeiten



Schwarz-Weiß-Ball
in Abendgarderobe

SAMSTAG
08. 02. 2025

Eintritt: 
10 Euro

ab 19:30 Uhr im Berggasthof, Kumpfmüller

Fit
ness

Für Jung …

 … und Alt

mit dem ...

Fit
ness

Einladung zur JHV2025
Samstag, 22.03.2025 um 19.30 Uhr 
im Gasthof Kumpfmüller

Begrüßung
Totengedenken 
Ehrung langjähriger Mitglieder
Verlesung des Protokolls der JHV vom 09.03.2024
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht des Hauptkassiers
Bericht der Kassenrevisoren
Entlastung der Vorstandschaft
Bericht des Jugendleiters
Berichte aus den Abteilungen
Entlastung der Abteilungsleiter 

 Neuwahlen 
Sonstiges, Wünsche und Anträge

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13. 

Tagesordnung:

´s Bürgerbladl
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http://www.trummer.de

0941- 44 76 33

fair und 
kompetent

Mod. Verkauffläche in 
denkmalgesch. Gebäude

Die ca. 279 m² Laden- oder Büroflächen befinden sich ca. 10 km westlich von 
Regensburg in einem historischen Gebäude. Die Bus-, Bahn- und Autobahnan-
bindung ist gut. Die beiden hellen Verkaufs- bzw. Büroflächen befinden sich in 
einem historischen Gewölbe. Sie können einzeln oder zusammen angemietet 
werden. In jeder der barrierefreien Einheiten befindet sich ein Abstellraum mit 
Waschbecken sowie ein modernes WC. Sie sind mit Leuchtkörpern ausgestattet 
und mit Fliesen bzw. Betonanstrich versehen. Das über den Laden 2 begehbare 
Lager verfügt über ein großes Tor. Beheizt wird das Objekt mit einer 
Ölzentralheizung. Parkplätze können angemietet werden.                  EUR 3.070,-

weitere Objekte unter

www.trummer.de
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Am 5. Januar 2025 verwandelte sich Pettendorf in 
ein Zentrum des Dartsports, als die 1. Pettendorfer Dartsmeister-
schaft im Doppel ihre Premiere feierte.
Mit 60 Teilnehmern und zahlreichen begeisterten Zuschauern bot 
das Turnier nicht nur spannende Wettkämpfe, sondern auch eine 
herzliche Atmosphäre, die die lokale Dartszene weiter stärkte.
Von 10:30 bis 16:30 Uhr traten die Teilnehmer, die sowohl aus den 
Vereinen DC Pielenhofen, DC Wolfdarts und FSV Steinsberg als 
auch aus dartbegeisterten Nicht-Vereinsmitgliedern bestanden, in 
einer spannenden Gruppenphase an. Die darauffolgende KO-Phase 
sorgte für zusätzliche Spannung, da alle Spieler aus der Gruppen-
phase die Chance auf den Sieg hatten.
Das Finale war der Höhepunkt des Tages: Florian Griesbach und Oli-

ver Scharf vom DC Wolfdarts sicherten sich den Turniersieg in einem 
packenden Decider mit 3:2 gegen Alexander Merl und Samuel Kreit-
meier. Der dritte Platz ging an Stefan Seibel und Jürgen Schönhärl 
vom DC Pielenhofen, die ebenfalls starke Leistungen zeigten.
Einige weitere Höhepunkte des Turniers waren der beeindruckende 
180er Wurf von Tobias Ebner sowie zahlreiche Legs, die mit wenigen 
Aufnahmen abgeschlossen wurden. Hohe Aufnahmen von 140 und 
137 Punkten waren ebenfalls keine Seltenheit und zeigten das hohe 
Leistungsniveau der Teilnehmer. Die freundschaftliche Stimmung 
war geprägt von einem herzlichen Wiedersehen vieler Teilnehmer, 

die bereits zuvor an Turnieren teilgenommen hatten. Die Veranstal-
tung bot zudem eine hervorragende Gelegenheit, neue Kontakte 
zu knüpfen und bestehende Freundschaften innerhalb der Darts-
Community zu vertiefen.
Für das leibliche Wohl der Teilnehmer und Zuschauer war ebenfalls 
bestens gesorgt. Ein vielfältiges Angebot an Speisen und Getränken 
trug zur angenehmen Atmosphäre bei und ermöglichte es allen 
Anwesenden, das Turnier in vollen Zügen zu genießen.
Der TSV Adlersberg, der in diesem Jahr sein 75-jähriges Bestehen 
feiert, nutzte das Turnier als Auftakt zu einer Reihe von monatlich 
geplanten Veranstaltungen, an denen sich die verschiedenen 
Abteilungen des Vereins beteiligen werden. Ziel ist es, das Turnier 
zu einer jährlichen Tradition zu machen und den Dartsport in der 
Region nachhaltig zu fördern.
Die Sieger des Turniers erhielten 50 % des Startgeldes und zusätzlich 
zu einem großen Pokal, die Zweitplatzierten 30 % und die Drittplat-
zierten 20 %, . Diese Preise spiegeln nicht nur die sportlichen Erfolge 
wider, sondern auch das Engagement und die Begeisterung, die die 
Teilnehmer an den Tag legten.
Die 1. Pettendorfer Dartsmeisterschaft im Doppel war ein voller 
Erfolg und eine großartige Werbung für den Dartsport sowie die 
Dartsabteilung des TSV Adlersberg. Die Vorfreude auf die kom-
menden Veranstaltungen ist groß, und Pettendorf kann sich darauf 
freuen, weiterhin ein wichtiger Treffpunkt für Darts-Enthusiasten zu 
sein. Andreas Schmeiduch für den TSV Adlersberg

 

TSV Adlersberg
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Junior-Soccer-Hallen-Cup
Am 04./05.01.2025 lud der FC Pielenhofen-Adlersberg zum 3.Junior-
Soccer-Hallen-Cup in Hainsacker ein. Insgesamt folgten 27 Mann-
schaften in sechs Turnieren an zwei Tagen der Einladung. Den Start 
machte am Samstag die E2-Mannschaft, die sich nach 5 gespielten 
Spielen über einen 2.Platz freuen konnte. Anschließend schnup-
perten die Jüngsten des Turniers, unser Jahrgang 2018, Turnierluft. 
Zwei unserer Mannschaften spielten beim Funino-Turnier mit. Sie 
belegten sowohl den 6. als auch den 7. Platz und konnten wertvolle 
Erfahrungen für die kommenden Monate sammeln. Den Abschluss 
des 1.Tages bildete das E1-Turnier. Nach verlorenem Auftaktspiel 
ging unsere Mannschaft erfreulicherweise als Turniersieger her-
vor. Zu Beginn am Sonntagvormittag traf unsere F2-Mannschaft 
auf 5 starke Gegner, so dass am Ende trotz starker Spielweise der 
undankbare 4.Platz erreicht wurde. Nach kurzer Pause begann das 
F1-Turnier. Unsere Mannschaft konnte sich in umkämpften Spielen 
ungeschlagen den 1.Platz sichern. Abschließend fand noch ein 
D-Turnier der JFG Naab-Regen statt. Diese stellte zwei Mannschaf-
ten, die am Ende den 1. und 2. Platz bejubeln durften.
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FC Pielenhofen-Adlersberg

Aufräumaktion des FC Pielenhofen-Adlersberg
Während der Winterpause haben die Herren-Fußballer des FC Pie-
lenhofen-Adlersberg eine umfassende Aufräumaktion im Sport-
heim Pielenhofen durchgeführt. Diese Aktion umfasste mehrere 
wichtige Maßnahmen, die sowohl den Innen- als auch den Außen-
bereich des Sportheims betrafen.

Erneuerung der Einrichtung:
• Die alten Tische im Saal und der Küche wurden entfernt und 

durch neue ersetzt. An einigen davon wurden zusätzlich rollen 
montiert, um die Flexibilität und Handhabung zu verbessern.

• Ein Teil der alten Lampen wurde durch neue LED-Leuchten 
ersetzt, die eine angenehme Lichtfarbe bieten und gleichzeitig 
energieeffizienter sind.

• Der im Vorjahr vom FC beschaffte Beamer wurde umgesetzt 
und die Verkabelung erneuert.

• Die Duschköpfe wurden demontiert, gereinigt und danach 
wieder montiert.

• Über das Jahr vergessene Getränkekisten, Kleidungsstücke, 
…  wurden zusammengetragen, entsorgt oder als Pfand 
zurückgebracht.

Außenbereich:
• Rund um das Sportheim wurde allerhand Unrat entfernt, dar-

unter ein alter Pavillon, 15! Farbeimer, eine Kloschüssel, alte 
Fenster, vermoderte Holzstangen, defekte Tore, …

• Verkaufshäuschen am Fußballplatz:
•  Zuerst wurde diverser Unrat, welche auf dem Dachboden zu 

finden war, entfernt und zum Sperrmüll gebracht.
•  Das Verkaufshäusl wurde komplett leergeräumt und gesäu-

bert.
• Die alte Küchenzeile wurde durch eine neu beschaffte 

Kühltheke ersetzt, und die dazu nötigen Anschlüsse neu 
verlegt.

• Ein neuer Gastro-Edelstahlschrank wurde montiert.
• Der alte Boiler wurde entsorgt und durch ein neues, energie-

effizientes Model ersetzt.
• Alte Schränke wurden aussortiert und auf eine sinnvolle 

Anzahl begrenzt.
• Der Verkaufsbereich wurde durch ein    

Umstellen der Tische neugestaltet.
• Auch die alte Röhrenbeleuchtung 

entsorgt und durch eine neue LED-
Beleuchtung ersetzt.

Insgesamt war es eine gelungene Aktion, 
bei der sich insgesamt 15 Helfer zusam-
menfanden, um dieses Projekt umzusetzen. 
Die Stimmung war hervorragend, und die 
Helfer arbeiteten mit viel Engagement und 
Freude zusammen. Eine passende Verpfle-
gung sorgte zusätzlich für gute Laune. 

In einer Zeit, in der ehrenamtliches Engage-
ment immer seltener wird, ist diese respek-
table Anzahl an Helfern besonders bemer-
kenswert. 

Die Spieler und Verantwortlichen der 1. & 2. Mannschaft haben mit 
ihrem Einsatz gezeigt, wie stark der Zusammenhalt im Team ist. 
Auch wenn es in der Hinrunde mit den Ergebnissen nicht immer 
wie gewünscht lief, kann genau diese Art von Zusammenhalt den 
entscheidenden Unterschied ausmachen, um in den verbleibenden 
Spielen doch noch den Klassenerhalt zu sichern.

Ein besonderer Dank gilt dem TSV Pielenhofen, welcher sich für den 
Kauf der neuen Tische und Lampen verantwortlich zeigte.
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Neues von den Burgschützen
Ergebnisse
Luftpistole (Bezirksliga Süd): bisher alle Wettkämpfe gewonnen
1. BSW 1441 gegen Hubertus Hochdorf 1 1326
2. Almenrausch Grünthal 1365 gegen BSW 1401
3. Brüder v. d. Eiche Polzhausen 1 1377 gegen BSW 1389
4. BSW 1445 gegen Stilles Thal Graß 1 1368
Ab März starten 
auch wieder die 
Rundenwett-
kämpfe auf Sek-
tionsebene, bei 
denen sowohl 
Luftpistolen- als 
auch Luftge-
wehrschützen 
antreten und vor 
allem auch das 
gesellige im Vor-
dergrund steht. 
Neuschützin-
nen und -schüt-
zen sind jeder-
zeit herzlich 
willkommen 
und können 
sich sowohl bei 
Stefan Hartauer (0151/1671373) – Mannschaftsführer – als auch bei 
Stefan Hochstein (0160/9033642) – Training freitags – melden.
Dart
DC Wolfdart I – Bezirksliga I
Aktueller Tabellenplatz: 5 (3 gewonnen, 4 verloren)
DC Wolfdart II – Kreisliga I
Aktueller Tabellenplatz: 5 (3 gewonnen, 4 verloren)
DC Wolfdart III – Kreisliga III
Aktueller Tabellenplatz: 7 (2 gewonnen, 5 verloren)
Detaillierte Ergebnisse unter bdv-dart.liga.nu
Training: mittwochs ab 19 Uhr
Interessierte sind ebenfalls herzlich willkommen.

´s Bürgerbladl

Waldweg 2  •  93195 Wolfsegg
Tel. (09409) 496

www.gasthof-kumpfmueller.de
Montag und Dienstag Ruhetag!

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Fam. Kumpfmüller

1. Februar Schützenball
8. Februar Sportlerball

14. Februar candle light dinner zum Valentinstag
15. Februar Reiterball

5. März Fischessen am Aschermittwoch

Ein besonderer Dank geht an unsere Sponsoren (Proßlbräu Adlers-
berg, Schmid Heizung/Sanitär, Norma, Scheid Elektrotechnik, Völkl 
Landhandel, Boxfit Regensburg, Dorfladen Pettendorf) ohne die ein 
solches Turnier nicht stattfinden kann. 

Ebenso tragen Kuchenbäcker, Verkäufer, Organisatoren, Schiris, und 
alle im Vorder-/und Hintergrund zu einem gelungenen Event bei. 
Wir freuen uns bereits jetzt schon auf den 4.Junior-Soccer-Hallen-
Cup im Januar 2026.

1.02.25 bis 22.02.25 
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Burgschützen Wolfsegg



Reiterball 2.0

Sei dabei und feiere mit uns zum Motto:

Ort: Berggasthof Kumpfmüller Wolfsegg  
Beginn: 19:00 Uhr

Musik von und mit Pfeilgrod

Kartenvorverkauf unter andrea-gehr@gmx.de                 Eintritt 15 € 
Tischreservierung direkt bei Berggasthof Kumpfmüller 09409/496

15.feb.25

Walt Disney

´s Bürgerbladl

  

Am Weingert 5

93186 Pettendorf

● Neurofeedback
● Gesprächstherapie
● Positive Psychologie
● Coaching

info@psychologie-pettendorf.de
https://psychologie-pettendorf.de

https://www.facebook.com/thomas.noszko

 Dipl.-Psych. Thomas Noszko                     Tel. 0179 / 4610 479
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Pfarrei Wolfsegg

Am 8.1. begrüßte Vorsitzende Frau Kliegl alle anwe-
sende Mitglieder zur Jahreshauptversammlung. Im Vordergrund 
standen die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft. Für 25 Jahre: 
Glockner Elisabeth, Seidl Therese, 30 Jahre: Bleicher Gabi, Braun 
Ingrid, Dirmeier Heidi, Issel Elisabeth, Kumpfmüller Ingrid, Pirzer 
Marie-Luise, Schwarz Christine, Vogl Irmgard , 35 Jahre: Merkl 
Gisela, 40 Jahre: Bleicher Edeltraud, Wöhrl Elfriede Stetten, 45 Jahre: 
Bleicher Barbara , Wöhrl Elfriede Hohenwarth, 50 Jahre: Graf Agnes, 
55 Jahre: Renner Helene. Jede Frau erhielt eine Urkunde und ein 
Präsent. 

Besonders lobenswert hervorheben sind unserer Mitglieder, die 
bei allen Veranstaltungen, ob weltlich oder kirchlich, als große 
Gruppe,auftreten. Nach den Berichten von Schriftführerin und Kas-
siererin hat die Vorsitzende noch ganz herzlich zum Faschingsball , 
am 22.2. ins Pfarrheim eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen Marianne Koch Schriftführerin

Nacht der Lichter
Wie bereits schon Tradition, fand auch dieses Jahr wieder eine „Nacht 
der Lichter“ statt. Vorbereitet und gestaltet wurde die Andacht von 
den Ministranten Wolfsegg.
Die Andacht stand unter dem Thema „Licht sein“ und wurde eröffnet 
mit dem „Gedanken einer Kerze“. 
Die anfänglich fast dunkle Kirche wurde in viele Lichter getaucht, 
nachdem die Kirchenbesucher aufgefordert wurden, ihre Kerzen 
am Friedenslicht zu entzünden. Es verbreitete sich im nu eine wun-
dervolle Stimmung, die alle spätestens da zur Ruhe kommen lies. In 
dieser tollen Atmosphäre konnte man den Stress und die Hektik der 
„staden Zeit“ ablegen und einfach bei sich sein. Im Laufe der Andacht 
durften die Besucher noch ein weiteres Mal mit ihrem Licht nach 
vorne kommen und damit den Altar erhellen.
Musikalisch wurde das Ganze wunderschön umrahmt von Mirko und 
Tina Dietze. Auf diesem Weg ein großes Danke an die beiden.
Daniel Hartl, Leiter der Ministranten, dankte zum Schluss noch allen, 
die die Ministranten das ganze Jahr über immer unterstützen, sei es 
mit helfenden Händen oder auch mit Spenden, die den Minis immer 
wieder ermöglichen, gemeinsame Zeit zu verbringen.
Auf diesem Weg ein herzliches Dankeschön an alle Ministranten, die 
das ganze Jahr ehrenamtlichen Dienst in der Kirche ausüben!!
Gabi Bauer



Neujahrsanspielen der Blaskapelle Wolfsegg
Die Blaskapelle Wolfsegg zog im Burgdorf wieder von Haus zu Haus 
und spielte zwischen den Weihnachtsfeiertagen und Neujahr die 
Bewohnerinnen und Bewohner ins Jahr 2025.
Wie viele sicherlich bemerkt haben, konnte die Blaskapelle dieses 
Mal nicht alle Haushalte besuchen. Aufgrund der stetig wachsenden 
Gemeinde und des hohen zeitlichen Aufwands für die Musiker ist es
uns leider nicht mehr möglich, jedes Jahr alle Einwohner zu errei-
chen.
Um die Tradition des Neujahranblasens dennoch aufrechtzuerhal-
ten, werden die Ortsteile von Wolfsegg künftig im zweijährigen 
Wechsel bespielt. Gleichzeitig verkürzen wir die Spieltage von drei
auf zwei Tage. So bleibt allen die Gelegenheit, mit uns musikalisch 
ins neue Jahr zu starten – auch wenn es gelegentlich etwas Warte-
zeit bis zum nächsten Besuch geben kann.
Ein großes Dankeschön an alle, die uns dieses Mal bei sich zuhause 
begrüßt haben. Es hat uns viel Freude bereitet, und es ist schön zu 
sehen, dass diese Tradition weiterhin so großen Anklang findet.
Für alle, die dieses Mal nicht besucht werden konnten – wir wün-
schen euch ein wunderbares neues Jahr 2025 und freuen uns auf 
ein Wiedersehen beim nächsten Jahreswechsel!

Jahreshauptversammlung Musikverein Wolfsegg e.V.
Am 12.01.2025 fand die Jahreshauptversammlung des Musikverein 
Wolfsegg e.V. im Gasthaus Kumpfmüller statt. Insgesamt waren 45 
Vereinsmitglieder anwesend. 
Nach den Berichten des Vorstands, Kassiers, Dirigenten und der 
Kapellensprecherin und dem Verlesen des Protokolls der letzten 

Jahreshauptversammlung von 2024, ging es an die Ehrungen lang-
jähriger Mitglieder des Musikvereins. Insgesamt wurden 11
Vereinsmitglieder für 15, 25 und 35 Jahre treue Mitgliedschaft 
geehrt.
Im Bild zu sehen sind die geehrten
Vereinsmitglieder Georg Braun (35 
Jahre), Ntiana Kalliga (15 Jahre) und 
Lena Gleißl (15 Jahre) mit Vorstand Mat-
thias Schmalzl – von rechts nach links.
Im Anschluss an die Ehrungen 
erfolgte die Wahl des kompletten 
Vereinsausschusses. Die bisherige 
innere Vorstandschaft bestehend 
aus den beiden Vorständen Matthias Schmalzl und Lena Gleißl, dem 
Kassier Albrecht Schuster und Schriftführer Josef Stangl, wurde im 
Amt bestätigt und für die nächsten beiden Jahre wiedergewählt. 
Als Ausschussmitglieder wurden Marlene Stangl, Christine Schwarz,
Nicol Schindler, Maria 
Scheid, Anna Lunow, 
Hubert Schmalzl und Mar-
kus Schießl bestimmt.
In das Amt der Kassenrevi-
sion wurden Ntiana Kalliga 
und Johann Scheid berufen. 
Aus der Blaskapelle heraus 
wird innerhalb der nächs-
ten Proben ein Kapellen-
sprecher gewählt, der die 
Kapelle im Ausschuss ver-
tritt. Bisher bekleidet dieses Amt Jutta Hartl. Nach den Neuwahlen 
und mit den Schlussworten des 1.Vorstands fand die Jahreshaupt-
versammlung ein gelungenes Ende.

 
Musikverein Wolfsegg
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 Start ins neue Jahr 2025 
Gleich zu Beginn des neuen Jahres fand, wie immer am 6. Januar 
unsere Jahreshauptversammlung statt. Vorsitzende Gabi Bauer 
legte nach der Begrüßung der anwesenden 65 Mitgliedern und dem 
Totengedenken ihren Bericht ab.  
Ein besonderer Dank galt unserem Bürgermeister Roland Frank 
und seinen Gemeinderäten, die uns immer unterstützen und den 
Rücken stärken und 

Im Anschluss ehrte Bauer 
noch Mitglieder, die der 
Feuerwehr Wolfsegg 
bereits seit 25-, 40 und 
sogar 50 Jahre schon die 
Treue halten.
Kommandant Tobias 
Stegerer berichtete 
über Einsätze der akti-
ven Mannschaft in 2024. 

Anschließend überreichte er, zusammen mit der Vorsitzenden, 
unseren Vereinswirten, Johann und Johannes Kumpfmüller, eine 
Auszeichnung vom Landesfeuerwehrverband, die noch der zum 
Jahresende zurückgetreten Kommandant Meindl organisiert hatte.  
Dem Gasthof Kumpfmüller gilt diese Ehre für den unermüdlichen 
Einsatz und schon jahrzehntelange Bereitschaft, unsere Wehr zu 
unterstützen.

 

FF Wolfsegg

Gabi Bauer informierte noch über anstehende Termine in diesem 
Jahr, dankte der Vorstandschaft, den Ausschussmitgliedern und 
natürlich der aktiven Mannschaft für ihren großartigen Einsatz im 
vergangenen Jahr und schloss die Versammlung mit dem Leitspruch
„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“.
Am Samstag darauf ging 
es dann gleich mit unse-
rem Feuerwehrnach-
wuchs weiter – die all-
jährliche Baumsammlung 
der ausgedienten Christ-
bäume stand wieder an. 
9 Jugendliche machten 
sich am Samstagmorgen, 
zusammen mit ihrem 
Jugendwart Daniel Bauer, mit Kommandant Stegerer und mit 
Simon Winkler auf den Weg. Da sich zwischendurch auch mal ein 
Baum verselbständigt hatte und mitten auf der Straße lag, war es für 
die Jugendlichen fast wie ein kleiner Einsatz „Baum auf Fahrbahn“ 
– Alarmstufe Spaß!
Nach getaner Arbeit besuchten sie noch gemeinsam die Nachbar-
wehr Duggendorf, wo unser Kommandant Tobias Stegerer noch 
eine Runde Bratwurstsemmeln für die Jungfeuerwehrler ausgab.
Ein Dankeschön geht an die Bäckerei Seidl, die Semmeln und Brezen 
zum Mittagessen gesponsert hatte, sowie an die Vorsitzende Gabi 
Bauer, für die Spende der Wiener.
Vor allem sagen wir aber ein herzliches Danke an unsere fleißigen 
Jugendlichen und natürlich an alle, die unsere Jugendfeuerwehr mit 
einer Spende unterstützt haben – vielen Dank!!



Kleine Bühne Wolfsegg
Ein voller Erfolg war auch in diesem Jahr wieder die Inszenierung 
der „Kleinen Bühne Wolfsegg“. Mit der spritzigen Komödie „Männer 
habens auch nicht leicht“ von Regina Rösch sorgte die engagierte 
Theatergruppe für jede Menge Lacher und beste Unterhaltung.  
Die acht talentierten Darstellerinnen und Darsteller – Melanie Jobst, 
Max Stegerer, Christian Dirmeier, Christian Dechant, Sophie Kliegl, 
Katharina Kraus, Daniel Hartl, Gabi Bauer, Johannes Renner und 
Julia Ferstl – schlüpften mit viel Spielfreude und Charme in ihre 
Rollen. Unterstützt von einer detailreichen Maske, für die Angelika 
Götz verantwortlich zeichnete, gelang es ihnen, das Publikum in 
die humorvolle Welt der Geschlechterrollen und Missverständnisse 
zu entführen.  

Das Publikum zeigte sich von der Inszenierung begeistert und 
belohnte die Darbietungen mit langanhaltendem Applaus. Die 
humorvollen Dialoge, die präzise Regie und das spürbare Engage-
ment des gesamten Teams sorgten dafür, dass jeder Abend zu einem 
unvergesslichen Erlebnis wurde.  

Ein Dank gebührt auch den stillen Helden hinter den Kulissen: Uta 
Schlösser und Gudrun Beck, die als Souffleusen zuverlässig für den 
letzten Schliff sorgten.  
Nicht nur auf der Bühne, sondern auch in den Pausen wurde für das 
Wohl der Gäste gesorgt. Die Kolpingsfamilie Wolfsegg bewirtete 
die Zuschauer mit Getränken und kleinen Snacks und trug damit 
zu einem rundum gelungenen Abend bei. 
 
Mit „Männer habens auch nicht leicht“ hat die „Kleine Bühne 
Wolfsegg“ unter der Leitung von Max Stegerer wieder einmal 
bewiesen, dass sie eine feste Größe in Wolfsegg ist. Die Vorfreude 
auf das nächste Theaterstück im kommenden Jahr ist bereits groß!

Termine:

 

Kolping Wolfsegg
          Einladung   zur 
    Faschingsgaudi 
                      mit Musik und Tanz 

am 22.02.25 
um 19.30 Uhr 

im Pfarrsaal Wolfsegg 
     es spieltder„Passauer Sepp“ 
fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt 

     Eintritt frei / Masken erwünscht            
Platzreservierung bei Fr. Koch Tel. 09409/1503 
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Wir fertigen für Sie:

- Gartentore - Zäune - Balkone -

- Treppen - Tore - Überdachungen -

nach Ihren Wünschen und Vorgaben.

Meisterbetrieb

Gerd Eichenseher

Gutenbergstr. 9

93133 Burglengenfeld

Mobil 01522 8803338

info@metallbau-eichenseher.de

Eine Bitte an die Vereine/Redakteure: 

Für Veranstaltungshinweise/Anzeigen bitten 
wir um Beachtung unserer Mediadaten und 

Redaktionsschlusstermine. Danke. 

www.druckservice-weiss.de/buergerbladl 

WICHTIGER HINWEIS !



„Adventfenster und Adventlicher Abend mit 
Neuaufnahme und Spendenübergabe“
Im Dezember begann die Monatsversammlung am 12.12.2024 mit 
dem „Adventfenster“  im Pfarrgarten. Der Zugang zum Adventfens-
ter war durch Kerzen erleuchtet, das Adventfenster zum Thema 
„Hoffnungswege gehen“ wurden von Karolina Bayerl, Monika 
Mandl und Renate Zeidler gestaltet. Die ausgewählten Lieder wur-
den durch das Duo „Harmo-Net“ begleitet. Abschließend sprach 
Pfarrvikar Yesu den Segen. 
Anschließend gab es Glühwein, Tee und Plätzchen für alle ca. 45 
Teilnehmer/innen. Die Musiker Georg Dietrich und Herbert Bren-
ner spielten noch einige adventliche Weisen. Da es sich dieses Jahr 
anbot, sind wir zu unserem „Adventlichen Abend“ gleich in den 
Pfarrsaal gewechselt, der durch Evi Ott, Gerlinde Wendl, Waltraud 
Remeli und Brigitte Graf festlich gedeckt und dekoriert war. Frau Evi 
Ott und Brigitte Graf begrüßten die 28 anwesenden Mitglieder mit 
einigen besinnlichen Texten. Pfarrer Giehrl und PV Yesu richteten 
ebenfalls Begrüßungsworte an die Versammlung. 

Frau Renate Achhammer wurde als neues Mitglied durch Gerlinde 
Wendl in den KDFB- aufgenommen. Mit dem Erlös aus den verschie-
denen Bastelaktionen und Spenden des ganzen Jahres wurden 
dieses Jahr  von der KDFB-Duggendorf 500 € an das Frauenhaus in 
Regensburg, sowie jeweils 300 € an das „DEED-Projekt“ von Pfarr-
vikar Yesu und wie jedes Jahr an die Organisation „Frauen in Not“ 
verteilt. Pfarrvikar Yesu bedankten sich sehr herzlich und nahm die 
Spende persönlich entgegen. 

 

  Duggendorf

(Bild Neuaufnahme: R. Zeidler, Pfarrer Giehrl, R. Achhammer, G. Wendl, A. Braun, 
Pv Yesu)
Anschließend wurde noch einigen Frauen für besondere Dienste 
gedankt und jedes anwesende Mitglied erhielt einen kleinen Weih-
nachtsstern. 
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  Outdoor-Zubehör
     Messer - Macheten
     Bekleidung  u.v.m. 

Armin Hummel · 93195 Wolfsegg
Am Hang 13 a · Tel. 0151 / 12 74 80 18

www.ngh-shop.de

GUTSCHEINE ERHÄLTLICH

✘ Onlinehandel
 für Angelbedarf

✘ Professionelle
 Beratung

Lebendiges 
Futtermittel
für Reptilien
(Mehlwürmer etc.)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Einfach kurz anrufen!

NEU:

NGH Anzeige_2023.indd   1NGH Anzeige_2023.indd   1 12.08.23   14:5712.08.23   14:57

 
SUCHEN Ganzjahresstellplatz 

für Wohnwagen 
in einer Halle/Scheune/Stadl 

Maße: L 7,13 - H 2,63 - B 2,30 
Jederzeit für uns frei zugänglich 

wenn möglich absperrbar 
Tel: 0160/ 4480465 
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Bericht über das Neujahrstreffen der Freien Wähler 
Hochdorf-Duggendorf am 7. Januar im Kultur- und Vereinsheim 
Hochdorf mit Bundestagskandidatin Regina Seebauer-Sperl
Zum diesjährigen Neujahrstreffen konnte Vorstand, Gemeinde- und 
Kreisrat Josef Mandl neben den Mitgliedern und Unterstützern aus 
der Gemeinde Duggendorf die Direkt- und Listenkandidatin der 
Freien Wähler (Platz 15 im Wahlbezirk 232), Frau Regina Seebauer-
Sperl, und mehrere Interessierte Kommunalpolitiker aus den Nach-
bargemeinden begrüßen. 
Besonders dankte Josef Mandl Ernestine und Irmgard Pöppl, die 
wieder Brötchen und Sekt vorbereitet hatten.

Frau Regina Seebauer-Sperl, Gemeinderätin aus Mintraching, 
bezeichnete die bevorstehende Wahl zum 21. Bundestag als rich-
tungsweisend für die Zukunft Deutschlands. Sie betonte, dass 
Berlin eine Regierung benötige, die auf das Wissen der Kommu-
nalpolitiker/innen - insbesondere der Freien Wähler zurückgreift, 
um Deutschland wieder vernünftig und bürgernah regieren zu 
können. Das Ziel der Freien Wähler, mit bundesweit mindestens 3 
Direktkandidaten/innen und einem Wahlergebnis bei den wichti-
gen Zweitstimmen von 3,5 % in den Bundestag in Fraktionsstärke 
einzuziehen, ist absolut realistisch, da die Kandidaten/innen der 
Freien Wähler viel Erfahrung aus den Landkreisen und Städten in 
Deutschland mitbringen. Die Freien Wähler stehen für eine starke 
Wirtschaft - starke Familien – Rückkehr zum Leistungsprinzip, Arbeit 
muss sich wieder lohnen – starkes Ehrenamt – Klimaschutz mit 
Augenmaß – starke Frauenrechte – starke und finanzkräftige Kom-

 

FW Duggendorf

munen - konstruktive politische Arbeit: weg von Ideologien, hin zur 
Sachpolitik.Die Freien Wähler sind bereit, in Berlin Verantwortung 
für Deutschland zu tragen.
Der anwesende Freien Wähler Kreisvorsitzende, Fraktionsvorsitzen-
der im Kreistag und Bürgermeister der Stadt Neutraubling, Harald 
Stadler, sieht die Bundestagswahl auch als Vorläufer der Kommunal-
wahl 2026 an. Er betont nochmals, dass die Zweitstimmen bei den 
Freien Wählern nicht verloren sind, da der Einzug in den Bundestag 
durch bundesweit vier sehr starke Direktkandidaten gesichert ist. 
Als Kommunalpolitiker pocht er auf Änderungen im Bundesteilha-
begesetz, dass 2018 beschlossen wurde und wodurch die Sozialaus-
gaben der Bezirke immens gestiegen sind. Die Hauptlast mit z. Z. ca. 
50 % tragen die Kommunen durch die stetig steigende Bezirks- und 
Kreisumlage. Seine Forderung: Nicht Jeder kann Alles haben, der 
Sozialstaat muss gerecht sein.

Auch Kreisrat Johann Mayer unterstützt die Aussagen seiner Vor-
redner und er sieht als sehr dringende Aufgaben des nächsten 
Bundestages die Überarbeitung des Asylrechtes an, dass aus der 
Nachkriegszeit stammt. Bezüglich der Energiewende muss für die 
Anwohner von Windparks eine Möglichkeit zur Erlangung von 
günstigem Strom geschaffen werden. Integrationswille muss bei 
der Zuwanderung gegeben sein; integrierte Asylanten müssen 
anerkannt werden und die allgemeine Arbeitsmoral in Deutschland 
muss wieder leistungsorientiert sein, dazu muss auch das künftige 
Steuerrecht beitragen. 
Bei der Zuwanderung ist Integrationswille erforderlich, integ-
rierte Asylanten sollten zeitnah anerkannt werden, die allgemeine 
Arbeitsmoral in Deutschland muss sich wieder stärker an Leistung 
orientieren. Auch das künftige Steuerrecht sollte hierzu seinen 
Beitrag leisten. 

Die PettenDorfladen UG (haftungsbeschränkt) stellt ein!

Für unseren Supermarkt in Pettendorf 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Metzgereifachverkäufer (w/m/d)
Verkäufer Frischetheke (w/m/d)

in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob

Wir bieten:
• Mitarbeit in einem engagierten und kollegialen Team
• Vielseitige Aufgaben mit dem Freiraum, Ihren    

Arbeitsplatz selbst mitzugestalten
• Faire Vergütung mit attraktiven Zusatzleistungen
• Individuelle Arbeitszeiten im Rahmen unserer   

Ladenöffnungszeiten
• Angenehme, wertschätzende Arbeitsatmosphäre   

in unserem gemeinsamen Projekt PettenDorfladen

Ihre Aufgaben:
• Warenverkauf und –präsentation sowie Warenpflege  

 in der Fleisch- und Wurst- sowie Käsefachabteilung
• Professionelle Bedienung und Beratung der Kundschaft
• Einhaltung von gesetzlichen Vorschriften   

wie z.B. HACCP, Infektionsschutzgesetz und   
Lebensmittelgesetz

• sowie deren Umsetzung
• in der Metzgereiabteilung
• Kontrolle der Warenanlieferung

Möchten Sie Teil unseres Teams werden?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an: PettenDorfladen UG (haftungsbeschränkt) 
Alexander Beer, Schloßstraße 17, 93186 Pettendorf  
Mail: marktleitung@pettendorfladen.de
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www.herder-schule.eu 
Tel. 09409-859676 oder sekretariat@herder-schule.org

 
 Neuer Schwung für deine

Die beste Schule für Ihr Kind!

 
 Motivation!

Staatlich anerkannte Realschule

Herder-Fachoberschule:

& SOZIALWESEN
GESTALTUNG

Mit	Kreativität	zum	Abitur

 Info-Abend:

5. Februar 2025
Beginn 18:30 Uhr

Beginn 14:30 Uhr
15. März 2025
Tag der offenen Tür:

Weihnachtsmarkt auf romantischem Gelände bezauberte Besucher
Die Gemeinde Duggendorf veranstaltete am dritten Adventsonn-
tag
gemeinsam mit den Vereinen und Anbietern schon zum siebten Mal
den traditionellen Weihnachtsmarkt.
Umrahmt von den Klängen der Naabtalblaskapelle eröffnete dritte
Bürgermeisterin Anna Braun den Weihnachtsmarkt der Naabtalge-
meinde. In ihrer Ansprache verwies sie auf die Grundlagen für das 
Gelingen des Marktes. Neben dem idyllischen Marktgelände mit 
Dorfplatz, Pfarrgarten und Pfarrstadel stellte sie die hervorragende 
Zusammenarbeit von Vereinen, Gemeindebürgern, Bauhofmitar-

beitern, Anliegern und Standbetreibern als Garant fürden Erfolg 
hervor. Frau Braun dankte allen, die jedes Jahr mithelfen,den Weih-
nachtsmarkt auf die Beine zu stellen. Engagement, Zusammenar-
beit und Zuverlässigkeit seien mehr als überwältigend.
So könne die gesamte Gemeinde auf „ihren“ Weihnachtsmarkt sehr
stolz sein.
Es konnte wieder ein buntes Programm mit vielen Höhepunkten
angeboten werden. Die Naabtalblaskapelle, das Duo Harmo-Net 
und Frau Auerböck mit der Drehorgel trugen mit ihren musikali-

schen Einlagen zur adventlichen Stimmung bei. Natürlich hatten 
auch die Kinder ihre Freude und waren den ganzen Nachmittag zur 
freien Fahrt mit dem Kinderkarussell eingeladen. Ganz besonderer 
Andrang herrschte bei der Aufführung der Kinder der Kita St. Maria, 
denn das wollten sich die Gäste nicht entgehen lassen. Anschlie-
ßend kam der Nikolaus mit seinem schweren Sack und beschenkte 
alle Kinder.
Sehr gut besucht war das Adventskonzert in der Pfarrkirche. Orga-
nist Rudolf Eichenseer spielte auf der Orgel und Franz Niebler auf der
Trompete. Auch das Duo Harmo-Net mit Harmonika (Herbert Bren-
ner) und Klarinette (Georg Dietrich) beteiligte sich. Dazwischen 
trug Anna Braun besinnliche Texte und Weihnachtsgeschichten vor.
Die Zuhörer waren von den adventlichen Weisen angetan und 
genossen die besondere Stimmung in der wunderschönen Pfarr-
kirche. Da die Musiker auf eine Bezahlung verzichteten, konnte 
auf Spendenbasis eingeladen und so ein stattlicher Betrag für das 
DEED-Projekt von Pfarrvikar Yesu gesammelt werden.
Viele fleißige Hände sorgten für den Erfolg des Weihnachtsmarktes
der Gemeinde Duggendorf. Für die Dekoration des Marktgeländes
und das leibliche Wohl waren wieder die örtlichen Vereine zustän-
dig.
Auch die Elternbeiräte der Kita St. Maria und des Waldkindergartens
waren mit ihren Angeboten dabei. Den süßen Hunger stillten private
Anbieter. Im Pfarrstadel konnten die Gäste das vielfältige Angebot 
an Weihnachtsdeko, Krippenvarianten, Bastel- und Holzarbeiten,
Töpferwaren, Glückwunschkarten, Näharbeiten und selbstgestrick-
ten Socken bewundern. Bei diesem reichhaltigen Angebot fiel 
manchem Besucher die Kaufentscheidung schwer.
Die zahlreichen Gäste lobten die ansprechende Dekoration und 
nutzten die Gelegenheit, sich an den wärmenden Feuerschalen und
Feuertonnen in fröhlicher Runde zu unterhalten und aufzuwärmen.
Familie Gleixner ließ den Weihnachtsmarkt der Gemeinde Duggen-
dorf mit Blasmusik besinnlich ausklingen. Veranstalter und Besucher 
zeigten sich sehr angetan von dem vielseitigen Markt auf dem 
wunderschönen Gelände in Duggendorf.
Die Gemeinde und alle Mitwirkenden bedanken sich bei den Gästen
ganz herzlich für ihren Besuch.

 
Gemeinde Duggendorf

Im Tal 4  93195 Wolfsegg www.pirzer-bau.de 
Tel: 09409-667 Fax: 09409-2582 info@pirzer-bau.de 

 

 

 

So schön kann Bauen sein
  

 

Unsere Leistungen: 
 Planung von Ein- und 

Mehrfamilienhäusern 

 Schlüsselfertiges Bauen 

 Erstellung von Eigenheimen   
und sonstigen Bauten 

 Erstellung von Außenanlagen und 
Pflasterarbeiten 

Bitte schicken Sie Ihre Mails mit Artikeln oder Anzeigen ab 
sofort nur noch an  buergerbladl@druckservice-weiss.de 

WICHTIGER HINWEIS !



Termine nach Vereinbarung. Hausbesuche möglich.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Tanja Hirschberg-Noszko  Am Weingert 5   93186 Pettendorf

Tel 09409 777 3480  Mobil 0176 2066 5289

info@ergo-pettendorf.de  www.ergo-pettendorf.de

Ergotherapie und Neurofeedback 
für Kinder und Erwachsene

´s Bürgerbladl
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Im Tal 6
93195 Wolfsegg 
Tel. 09409/8699530  
Fax: 09409/8699531
Email: info@scheid-elektrotechnik.de

Ihr Partner für Energie-, Gebäude- und Heiztechnik

www.scheid-elektrotechnik.de Elektriker gesucht...

Dance on Snow am Hohen Bogen
Auch in diesem Jahr war es einen Tag vor Silvester wieder so weit. 
Der „Party Bus“ legte pünktlich in Pielenhofen den 1.Gang ein und 
brach auf zur legendären Dance on Snow Ausfahrt. Die Stimmung 
konnte von Anfang an nicht besser sein. Besonders in diesem Jahr 
war die Tatsache, dass der Ski & Fun neben den eigenen Mitgliedern 
viele Gäste mit an Bord hatte. Sogar Teilnehmer aus unserem Nach-
barland Frankreich waren feierlustig mit dabei.
Zur Überraschung vieler Mitfahrer gab unser 1. Vorsitzender nach 
der Begrüßung bekannt, dass es sich bei dieser Ausfahrt, sozusagen 
um eine Jubiläumsfahrt handelte. Der Ski & Fun war zum zwanzigs-
ten Mal mit dabei! Um so schöner war es, dass auch der Urheber 
dieser Dance on Snow Fahrt, Rainer Bellmer, wie immer mitfuhr.
Nach einem gelungenen Abend mit tollen Menschen, bestem 
Wetter, gutem Essen im Liftstüberl, imposanten Feuerwerk und 
musikalischer Unterhaltung durch die Band „Erwin und die Heck-
flossen“ trat man die Heimreise an. Alle waren sich einig, dass der 
Ski & Fun auch im nächsten Jahr diese Fahrt wieder planen sollte. 
Ein großes Dankeschön natürlich an unseren Busfahrer Richard, der 
uns wieder mit viel Schwung durch alle Kreisverkehre und über die 
Straßen kutschierte!

Wochenendfahrt nach Stubai mit Kids & Fun
Am Freitag, den 10.01.2025 starteten wir fast pünktlich vom 
Schwetzendorfer Weiher mit einem vollgepackten 9-Sitzer Rich-
tung Stubai-Tal. Die Vorfreude auf den Ausflug war groß, denn das 
vorausgesagte Kaiserwetter ließ die Freude bei allen Teilnehmern 
fast übersprudeln. Nach unserer Ankunft in Neustift und dem 

 

Ski & Fun Pielenhofen

Einchecken im Hotel, stärkten wir uns erst einmal, bevor wir den 
Abend gemütlich ausklingen ließen. Der Samstag begrüßte uns mit 
herrlichem Sonnenschein, auch wenn die 15 Grad minus deutlich zu 
spüren waren. Es stand uns ein traumhafter Skitag bevor, der fast 
nichts zu wünschen übrigließ. Natürlich durfte der obligatorische 
Besuch im Schirm nicht fehlen, in dem alle Teilnehmer und Betreuer 
ausgelassen feierten. Am Sonntag zeigte sich das Wetter auf dem 
Gletscher leider etwas nebelig, was die Sicht beeinträchtigte. Doch 
mit zwei Talabfahrten konnten wir dem Nebel entkommen. Nach 
einer etwas staureichen Fahrt kamen wir am Sonntagabend um 
halb zehn gesund und glücklich wieder zuhause an. Ein großes 
Dankeschön an die Organisatoren und Betreuer Julia Ambros und 
Florian Gröger!

Termine
Kinder- und Jugendausfahrt nach Hinterstoder am 15.02.2025
Die Ausfahrt führt uns ins schöne Skigebiet Hinterstoder!
Wer am Skikurs teilgenommen hat, kann hier noch einen Tag mit 
dem Skipass weiterfahren. Es muss also nur die Busfahrt bezahlt 
werden. Es handelt sich um eine betreute Fahrt, das heißt, Kinder 
können von unseren Skilehrern betreut werden. Natürlich sind auch 
alle anderen Teilnehmer herzlich willkommen!



       
KRK Pielenhofen

Vorankündigung Pflanzentauschbörse!
Samstag, 26.04.2025

Am Dorfplatz Pielenhofen
9 bis 11 Uhr

Weitere Infos folgen …

  

              OGV Pielenhofen        

Die  „Löschzwurggl“
der FF Pielenhofen laden ein zum

am Sonntag, den 16. Februar 2025 
im Klosterstadel Pielenhofen 

von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr 

KINDERFASCHINGKINDERFASCHINGKINDERFASCHING

Omas, Opas, Freunde

und Familie sind

herzlich willkommen!

Die FF Pielenhofen 
mit ihren Löschzwurggln
freut sich auf Ihr Kommen!

SG 07 Pielenhofen

1155..0022..22002255                                                                    iimm  KKlloosstteerrssaaaall  
Beginn: 20:00 
Einlass: 19:00 

 

Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

am Donnerstag, den 13. Februar 2025 
um 19.30 Uhr im Schützenheim. 

Mit herzlichem Schützengruß 
Johann Bleicher, Schützenmeister 

Die  „Löschzwurggl“
der FF Pielenhofen laden ein zum

am Sonntag, den 16. Februar 2025 
im Klosterstadel Pielenhofen 

von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr 

KINDERFASCHINGKINDERFASCHINGKINDERFASCHING

Omas, Opas, Freunde

und Familie sind

herzlich willkommen!

Die FF Pielenhofen 
mit ihren Löschzwurggln
freut sich auf Ihr Kommen!
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, den 26. Januar 2025 findet um 16.00 Uhr in der 
Klosterwirtschaft die Jahreshauptversammlung statt.

 

  Gemeinde Pielenhofen

Verleihung von Bürgermedaillen durch die Gemeinde Pielen-
hofen
Am 20.12.2024 haben Walter Ambros, Rüdiger Gröger,  Dietmar 
Kinn, Peter Moser, Ludwig Obletzhauser, Angelika Reinhardt und 
Josef Wirth im Rahmen einer Feierstunde die  Bürgermedaille der 
Gemeinde Pielenhofen verliehen bekommen. 

Bildunterschrift: Die Geehrten mit den Mitgliedern des Gemeinderates. 
Bild: Andrea Leopold

Alle Geehrten waren langjährig im Gemeinderat 
oder sie unterstützen die Gemeinde in vielfältiger 

Weise ehrenamtlich. Neben ihren gemeindlichen 
Ehrenämtern haben sie aber auch jahrelang 
Führungspositionen bei Vereinen oder anderen 
Institutionen wahrgenommen oder sie nehmen 

sie noch wahr. 
Alle haben verschiedene Ehrenämter gleichzeitig 

oder nacheinander über längere Zeiträume ausgeübt.
Herzlichen Glückwunsch und ein herzliches Danke-
schön an alle Geehrten für dieses großartige Enga-
gement für die Allgemeinheit
Rudolf Gruber
Erster Bürgermeister

Beachten Sie die hier im Blatt geschalteten Werbungen. 
Danke. 

Ohne unsere Inserenten wäre die Herstellung und 
kostenlose Verteilung an Sie nicht gewährleistet. 

Eine Bitte 



IMMOBILIEN KOLLER
93183 Kallmünz   Vilsgasse 12

( )Telefon 0 94 73  86 78
Mail: info@immobilien-koller.de
Web: www.immobilien-koller.de 

.

seit 40 Jahren Ihr kompetenter Partner
IMMOBILIENIMMOBILIEN KOLLERKOLLERIMMOBILIENIMMOBILIEN KOLLERKOLLER. .

Ihr Partner beim Immobilienverkauf

´s Bürgerbladl

Szenisch-musikalischer Abend der „MusicKids“ gibt Auftakt 
zum 35 jährigen Jubiläum des Musikvereins Pettendorf
Zahlreiche Veranstaltungen und Konzerte erwarten die Zuschauer 
in diesem Jahr zur Feier des 35 jährigen Bestehens des Musikverein. 
Den Auftakt geben die Kinder der Musikalischen Grundausbildung 
im Musikverein, die „MusicKids“ mit ihrem szenisch-musikalischen 
Abend „Kleinstadtgeflüster“.
 
Gedichte, Chansons, Raps und Evergreens der Musik entführen den 
Zuschauer in vergangene Zeiten, mit zehn liebenswerten Charakte-
ren geht man durch einen Tag in der Kleinstadt voller Geschichten 
und Anekdoten, die die Figuren immer wieder zum Besten geben. 
In „Barbaras Rhabarberbar“, dem Treffpunkt der Stadt feiert Tante 
Ellen mit den Damen der feinen Gesellschaft ihren 60. Geburtstag. 
Ebenfalls zugegen sind der Adelige Herr Aremo von Lilienthal und 
die berühmte Sängerin Felice Macaron, sowie das Kleinganoven-
duo Heini und Edi, die versuchen, bei jeder Gelegenheit krumme 
Geschäfte zu machen. Später am Abend trifft sich die bunte Gesell-
schaft zu einem Gedichtwettbewerb und dem Auftritt von Felice 
erneut bei „Barbaras“. Coco Fröhlich aus dem benachbarten Friseur-
salon, Barbaras Tochter Emily und Kellner Fritz Fischer sind auch mit 
von der Party und rezitieren um den goldenen Pokal. Wer diesen 
schließlich gewinnt und wer mit wem nach Hause geht, kann man 
in einer der Vorstellungen von „Kleinstadtgeflüster“ herausfinden.
Musikalisch begleitet werden die Darsteller von den „Swinging Six“, 
einer eigens für den Abend ins Leben gerufenen Projekt-Combo aus 

jungen und älteren Musikern des Musikvereins, die mit Bass, Klavier, 
Saxophon, Flöte und Oboe durch den Abend swingen.
Der Abend wird gezeigt am Do 13. , Sa 22. und So 23. März jeweils 
18 Uhr im Mayerwirt in Pettendorf. In der Pause stehen ein Canapé-
Buffet und Getränke bereit. Der Eintritt ist frei, über Spenden für 
die Fortführung unserer Nachwuchsarbeit würden wir uns freuen.
Um Platzreservierung wegen begrenzter Besucherzahl wird gebe-
ten unter 0176-23 85 16 92 (Mo-Fr 18-20 Uhr) oder konzertanmel-
dung@musikverein-pettendorf.de
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Musikverein 



Maler

Spangler
Christian Spangler  •  Maler- und Lackierermeister

Frühlingstr. 4  ·  93195 Wolfsegg  ·  Tel. 0179/4605062

Raumgestaltung  •  Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten  •  Lackierungen • Vollwärmeschutz

Computerunterstützte Fassaden- und Innenraumvorschau

Anzeige_Spangler.indd   1 24.04.17   14:03

1. Schützenmeisterin Manuela Bilz gra-
tulierte Ehrenmitglied Elly Röhrl zum 90. 
Geburtstag!
Seit der Vereinsgründung 1963 ist Elly 
treues Mitglied und der Verein hat 
schon viele schöne und vor allem lustige 
Geschichten mit Ihr erlebt. Auch wenn Sie 
nun etwas ruhiger geworden ist, sitzt Ihr 
der Schalk noch immer im Nacken!
Die Schützenfamilie wünscht Dir,  liebe 
Elly, weiterhin viel Glück und gute Gesund-
heit.

Edelweiss-Schützen

´s Bürgerbladl

PROFESSIONELL. PERSÖNLICH.
PARTNERSCHAFTLICH.

Ihre Maklerin vor Ort!

Stefanie Heid
Tel. 0941/30770 - 242

Mobil 0179/241 79 12

remax-regensburg.de

Jobangebote 

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
Verstärke unser Team durch deine 
engagierte und fachliche Kompetenz.

Wir bieten:
• übertarifliche Bezahlung
• Unterstützung bei der Wohnungsuche
• Altersvorsorge  
u.v.m.

Wir freuen uns über deine Bewerbung. 
Persönlich, per Post oder per E-Mail 
info@autohaus-feldmeier.de 

     Dinauer Str. 4  • 93183 Kallmünz • Tel. 09473/268
www.autohaus-feldmeier.de

Werde Teil unseres Teams!
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tel 09409 85 96 78
info@maier-malerbetrieb.de
www.maier-malerbetrieb.de

Malerbetrieb Peter Maier
Ahornstraße 6
93195 Wolfsegg

• Firmen-Service 
•  Organisation sämtlicher 

Handwerksleistungen

Handwerkliche Bestleistungen.
Mit persönlicher, fachgerechter Beratung.

   Sämtliche Maler- und 
Tapezierarbeiten

   Dekorative 
Wandgestaltung

  Fassadensanierung
  Wärmedämmung

  Gerüstbau- und Verleih
  Bodenbeschichtungen
  Bodenbeläge
   Innen- und 

Dachbodenausbau
  Schimmelpilzsanierung
  Brandschutz

Unsere 
Extras: 

Reinigungskraft/Zugehfrau für älteren Herrn gesucht!

1 Personen Haushalt in Lappersdorf/Hainsacker sucht 
eine zuverlässige Reinigungskraft für Privaträume. 

Wöchentliche Tätigkeit (laufende Reinigungsarbeiten 
/ Waschen & Bügeln) von ca. 4 Stunden gewünscht. 

Genaue Stundenzahl, Arbeitszeiten und Bezahlung nach 
Absprache, gerne mehr im persönlichen Gespräch. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre 
Kontaktaufnahme unter 0172/972 8472.

Suchen / Bieten!
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Burggasse 6, 93195 Wolfsegg

Abholzeiten: Mo, Fr, Sa, So         17-21 Uhr
Donnerstag - jede Pizza 7,50 €   16-21 Uhr
Bestellungen per Telefon: 09409 / 862 470PizzakartePizzakarte

Jeden Donnerstag

alle Pizzen ø 32 cm

je 7,50 €

8.

9.

10.

11.

Pizza Vegetaria 1122,1100 € 
Tomaten, Käse, Champignons,
Peperoni, Paprika, Oliven, Mais (5)

Pizza Arrabiata 1111,2200 € 
Tomaten, Käse, scharfe Salami, Chili  
Pizza Napoli  1111,,0000€ 
Tomaten, Käse, Oliven, Peperoni, Salami (5) 

Pizza mit Knoblauch 99,0000 € 
Tomaten, Käse, Knoblauch

Extras:
Knoblauch 0,60 €
Champignons, Paprika, Peperoni, Zwiebel je 1,00 €
Mais, Oliven, Ananas, Tomaten 
Schinken, Salami, Mozzarella, Artischocken je 1,70 € 
scharfe Salami, Thunfisch je 2,70 €

1=Farbstoff, 2=Konservierungsstoff, 3=Antioxidationsmittel 
4=Geschmacksverstärker, 5=geschwärzt, 6=Süßungsmittel

1. Pizza Burg 1111,5500 €
Tomaten, Käse, Vorderschinken
Champignons, Artischocken (1,2,3,4,6)

2.  Pizza Margherita 88,,4400 €
Tomaten, Käse, Oregano

3.  Pizza Salami 1100,,2200 €
Tomaten, Käse, Salami (1,2,3,4)

4.  Pizza Schinken 1100,2200 €
Tomaten, Käse, Vorderschinken (2,6)

5. Pizza Tonno 1111,2200 €
Tomaten, Käse, Thunfisch, Zwiebel

6. Pizza Vier Jahreszeiten 122,,1100 €
Tomaten, Käse, Schinken, Salami,
Champignons, Paprika

7.  Pizza Diavolo 1133,,2200 €
Tomaten, Käse, scharfe Salami
milde & scharfe Peperoni

je 1,00 €

Öffnungszeiten Gaststätte:
Mo, Do, Sa: 16-22 Uhr Fr: 14-22 Uhr
Di, Mi: Ruhetag So: 10-14 Uhr & 17-22 Uhr
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Bernhard Weigl möchte Bürgermeister werden
Ins Rennen um das Amt des Bürgermeisters der Gemeinde Petten-
dorf stieg Vorsitzender Bernhard Weigl nun offiziell in der Jahres-
hauptversammlung der Freien Wähler Pettendorf ein. Amtsinhaber 
Eduard Obermeier wird nach den Kommunalwahlen am 8. März 
2026 seine politische Karriere beenden. Die Neuwahlen bestätigten 
alle Vorstandsmitglieder für die kommenden drei Jahre.
Obermeier teilte den Ortsverbandsmitgliedern im Gasthaus Prößl 
mit, nach 24 Jahren als Bürgermeister und sechs Jahren als Kreisrat 
nächstes Jahr alle politischen Ämter niederzulegen. Entsprechend 
stellte der Ortsverband nun die Weichen. Weigl wurde einstimmig 
als Bürgermeisterkandidat benannt. Er sei als langjähriges Gemein-
deratsmitglied und 3. beziehungsweise zuvor 2. Bürgermeister 
bestens auf diese Aufgabe vorbereitet. Hinzu kommt sein breitge-
fächertes ehrenamtliches und soziales Engagement.

Bildunterschrift: stellv. Vorsitzender Martin Müller, Bürgermeister Eduard Ober-
meier, designierte Bürgermeisterkandidat Bernhard Weigl, Landrätin Tanja Schwei-
ger, stellv. Schriftführer Hubert Grundei, stellv. Kreisvorsitzender Rainer Rößler, 
Kassier Heinrich Kraus 
Bild: Freie Wähler Pettendorf

Bei den turnusmäßig durchgeführten Neuwahlen wurden folgende 
Personen in Ihren Ämtern bestätigt: Vorsitzender Bernhard Weigl, 
stellvertretender Vorsitzender Martin Müller, Kassier Heinrich Kraus, 
stellvertretender Kassier Alfred Schweiger, Schriftführer Dr. Chris-
tian Schweiger, stellvertretender Schriftführer Hubert Grundei, 
Beisitzer Peter Bornschlegl und Barbara Listl, Delegierte Bernhard 
Weigl und Martin Müller, Kassenprüfer Norbert Meyer und Dr. 
Richard Bosl.

Der Versammlung machte nicht nur Landrätin Tanja Schweiger 
ihre Aufwartung, auch der stellvertretend Kreisvorsitzende Rainer 
Rößler wohnte ihr bei. Letzterer ist seit kurzem in der Gemeinde 
Pettendorf ansässig.
In seinem Bericht hob Weigl die regelmäßigen Stammtische, die 
Veranstaltung zum Politischen Aschermittwoch, die Teilnahme am 
Gemeindestockturnier und die Ausrichtung des Preisschafkopftur-
niers hervor.

 

FW Pettendorf
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Die Freiwillige Feuerwehr Kneiting gratuliert
Ende November feierte unser Ehrenvorsitzender Willi Weinmann 
seinen 70. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierte dem 
Jubilar, eine kleine Abordnung, 
persönlich zu seinem Ehrentag. Im 
Namen der Feuerwehr wurde ihm 
ein Präsent überreicht.
Willi war 18 Jahre lang Vorsitzender 
und prägte die Entwicklung unserer 
Wehr. Auch heute engagiert er sich 
weiterhin mit großem Einsatz und 
repräsentiert die FF Kneiting mit 
Stolz.
Lieber Willi,
die Kneitinger Feuerwehr bedankt sich für dein großes Engagement 
und deinen jahrelangen Feuerwehrdienst und gratuliert dir herz-
lich zu deinem Geburtstag. Möge das kommende Jahrzehnt voller 
Freude, Glück und Gesundheit sein! Antonia Häberl

Die Freiwillige Feuerwehr Kneiting gratuliert
Ende Dezember feierte unser Feuerwehrmitglied Josef Weißgerber 
seinen 75. Geburtstag.
Anlässlich seines Jubiläums lud uns der Jubilar zu einer festlichen 
Geburtstagstafel ein. Eine kleine Abordnung überbrachte ihm per-
sönlich die Glückwünsche zu seinem Ehrentag.
Im Namen der Feuerwehr wurde 
ihm ein Präsent überreicht.
Josef war über 42 Jahre hinweg als 
Schriftführer aktiv und ein unver-
zichtbarer Teil unseres Ausschus-
ses. Seit diesem Jahr zählt er zudem 
zu den Ehrenmitgliedern der FF 
Kneiting.
Lieber Josef,
die Kneitinger Feuerwehr bedankt 
sich für dein großes Engagement 
und deinen jahrelangen Feuerwehrdienst und gratuliert dir herz-
lich zu deinem Geburtstag. Möge das kommende Jahrzehnt voller 
Freude, Glück und Gesundheit sein! Antonia Häberl

Jahreshauptversammlung der FF Kneiting e.V.
Die 153. Mitgliederversammlung der FF Kneiting wurde dieses Jahr 
wieder traditionell am Dreikönigstag abgehalten.
Das Jahr 2024 stand für die Freiwillige Feuerwehr Kneiting ganz im 
Zeichen von Gemeinschaft sowie einem jungen motivierten Team. 
Der erste Vorsitzende, Heribert Fleischmann, zog eine positive 
Bilanz für das vergangene Jahr. Er blickte auf ein ereignisreiches Jahr 
zurück, das sowohl auf aktiver als auch auf passiver Seite viele Höhe-
punkte bot. Besonders hervorzuheben war das Gründungsfest der 
FF Etterzhausen, bei dem die FF Kneiting zahlreich vertreten war. 
Heribert schaut voller Vorfreude auf ein weiteres ereignisreiches 
Jahr 2025.
Anschließend gab der 1. Kommandant Bernhard Weigl einen Über-
blick über die Aktivitäten der aktiven Wehr im vergangenen Jahr. Die 
25 aktiven Feuerwehrmänner und sechs Feuerwehrfrauen wurden 
zu insgesamt 15 Einsätzen alarmiert. Diese umfassten technische 
Hilfeleistungen, wie bei Verkehrsunfällen auf der St2606, ABC-Unfall 
auf der Donau sowie Sicherheitswachen bei Veranstaltungen und 
Umzügen.

Weigl berichtete auch von erfolgreichen Leistungsabzeichen sowie 
externen Übungen, wie der im Brandcontainer, und einer gemein-
samen Übung mit neun Feuerwehren im Kinderhaus Kneiting. Ein 
weiteres Thema war die Beschaffung neuer Helme, welche die 
Ausrüstung der Feuerwehr verbessern. 2. Kommandant Gerhard 
Koller, wurde auf Grund seines bestandenen Gruppenführerlehr-
gang an der Feuerwehrschule, zum Löschmeister befördert. Zum 
Schluss bedankte sich Weigl bei den Aktiven für ihre hohe Einsatz-
bereitschaft und den starken Zusammenhalt bei den Einsätzen und 
Übungen.

Unser Atemschutzbeauftragter Maximilian Kroneder berichtete 
anschließend über die Übungen und Aktivitäten im Bereich Atem-
schutz des vergangenen Jahres. Ein Höhepunkt war die wiederholte 
Teilnahme an der Brandübungsanlage in Neumarkt. Abschließend 
gab er einen Ausblick auf die geplanten Vorhaben für das kom-
mende Jahr, wie die Teilnahme am Atemschutzleistungsbewerb.
Florian Meierhofer, zuständig für die Jugendarbeit, ließ die Ereig-
nisse des letzten Jahres, welche für unsere fünf Nachwuchskräfte 
prägend waren, Revue passieren. Besonders hob er die Erfolge bei 
der Jugendleistungsprüfung und dem Jugendwissenstest hervor. 
Mit dem Kinderferienprogramm „Spiel, Spaß und Wasser rund um 
das Thema Feuerwehr“ gelang Magdalena Herold ein voller Erfolg. 
Die leuchtenden Augen der Kinder spiegelten die Freude und 
Begeisterung der kleinen Teilnehmer*innen wider.
Der erste Bürgermeister Eduard Obermeier richtete zum Abschluss 
noch ein kurzes Grußwort an die Versammlung und bedankte sich 
für die geleistete ehrenamtliche Zeit.

Zum Ende der Versammlung wurden fünf langjährige Mitglieder für 
ihre 25- bzw. 40-jährige Treue zum Feuerwehrverein geehrt.
Antonia Häberl
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Freiflächenanlage Aichahof für Bü-Bl 1/25 
(Termin 17.01.25 18 Uhr)
Die bisherigen zwei PV-Freiflächen-Anlagen reichen nicht.
Seit einigen Wochen befindet sich neben der Anlage „Solarfeld 
Kneiting“ in der Gemeinde Pettendorf  oberhalb des landwirtschaft-
lichen Betriebs Aichahof eine zweite, sogar größere PV-Freiflächen-
anlage „Aichahof Nord“. Auch hier wird demnächst der mit der 
Sonne erzeugte Strom in das europäische Stromnetz eingespeist. 

Mit diesen beiden PV-Anlagen Kneiting und Aichahof und mit den 
Anlagen auf den Dächern der Häuser,  wird Pettendorf etwa so viel 
Strom erzeugen, wie die Gemeinde übers Jahr verbraucht. Auch 
anderswo im Land erleben wir mit viel Tempo, wie die Stromversor-
gung dezentraler und damit von Gas, Öl oder Uran unabhängiger 
wird, sowie unempfindlicher gegen kriegerische, terroristische und 
Cyber-Attacken. Strom ist nicht länger allein in der Macht von drei 
oder vier Stromkonzernen.

Wir haben uns bisher allerdings nur über Strom unterhalten. Es gibt 
aber noch weiter Energien, die wir dringend brauchen und die wir 
noch überwiegend aus fossilen Energien erzeugen, nämlich: Die 
Wärme für unsere Wohnungen und der Treibstoff für unsere Mobi-
lität. Strom ist zur Zeit weniger als ein Fünftel unseres derzeitigen 
Gesamt-Energiebedarfs. Das gilt nicht nur für unsere drei Gemein-
den Pettendorf, Pielenhofen und Wolfsegg, sondern vermutlich 
für ganz Deutschland. Es ist also noch immens viel aufzuholen. Mit 
unseren Dach- und Freiflächenanlagen sind wir noch lange nicht 
klimaneutral (Quelle: Energienutzungspläne von Pettendorf, Pie-
lenhofen und Wolfsegg).

Das Bayernwerk zeigt auf der Adresse https://energiemonitor.
bayernwerk.de/regensburg-landkreis zeitgenau im 15-Minuten-
takt den im Landkreis regenerativ erzeugten Strom sowie den 
Stromverbrauch in den verschiedenen Sparten. Die weit höheren 
Energiemengen für Wärme und Mobilität werden in dem Diagramm 
überhaupt nicht dargestellt.

Bis 2045 will Deutschland klimaneutral werden. Der Abschied von 
den Gas- und Ölheizungen wird DIE Herkulesaufgabe für die meis-
ten Bürgerinnen und Bürger in unseren drei Gemeinden werden. 
Zukünftige Heizungen, zum Beispiel Wärmepumpen, erzeugen 
mittels elektrischer Energie durchschnittlich das Dreifache an 
Wärmeenergie. Für diese Wunderwerke der Technik, die bei der 
Kondensation eines Arbeitsmittels die freiwerdende Wärme der 
Heizung zuführen, brauchen wir große Mengen von erneuerba-
rem Strom. Da unser Bedarf an Wärme groß ist und Elektroautos 
ebenfalls Strom brauchen, werden wir allein in Pettendorf noch 

einmal die doppelte Fläche an PV-Freiflächen- und Dachanlagen 
benötigen, damit bis in zwanzig Jahren durch unsere Aktivitäten das 
Klima nicht mehr beeinflusst wird. Was wir zu wenig tun, müssen 
andere mehr tun.

Übrigens, mit Sonnenkollektoren lässt sich nicht nur das eigene 
Haus ausstatten, auch jeder, der ein eigenes Grundstück besitzt, 
kann grünen Strom produzieren. Besonders für Landwirte ist eine 
Photovoltaik-Freiflächenanlagen ein weiteres und lukratives Stand-
bein. 

Keiner wird gezwungen, sein Eigentum auf Klimaneutralität umzu-
stellen. Die Soll-Maßnahmen in den Energienutzungsplänen der 
drei Gemeinden sind freiwillig. Allerdings, fossile Energien werden 
politisch gewollt von Jahr zu Jahr teurer.
Rainer Brunner

´s Bürgerbladl

Starte deine Karriere als Spengler!
Ausbildung mit Perspektive,

kreatives Arbeiten, Teamspirit
und Zukunftschancen. 

Bewirb dich jetzt! 
Schnupperpraktikum jederzeit möglich. 
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Hauptstraße 27 • 93186 Pettendorf • Telefon (09409) 8613 50 
Fax: (0 94 09) 8613 51 • www.heilica-apotheke-pettendorf-app.de 

Wir sind zu folgenden Zeiten für Sie da: 
Montag bis Freitag   08.15 - 12.15 Uhr
    14.15 - 18.00 Uhr  
Samstag                      08.30 - 12.00 Uhr 



Anmeldetage für Kinderhort Pettendorf
Der Johanniter-Kinderhort Pettendorf gibt Anmeldetage für das 
Bildungsjahr 2025/26 bekannt.
Die Anmeldetage des Johanniter-Kinderhorts Pettendorf für das 
Bildungsjahr 2025/26 finden, nach telefonischer Vereinbarung, am 
Mittwoch, den 19.03.2025 von 16:00 bis18:00 Uhr und am Donners-
tag, den 20.03.2025 von 9:00 bis12:00 Uhr, statt.

                     Johanniter Kinderhort Pettendorf

OGV Pettendorf e.V.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

mit Neuwahlen

Freitag, 28.02.2025, Beginn 19 Uhr
Mayerwirt Pettendorf

´s Bürgerbladl

Z A H N A R Z T P R A X I S
Dr. med. dent. Verena Schneider  &  Kollegen

Prophylaxe | Zahnersatz | Implantologie | Wurzelbehandlung | Füllungen
Kontrolltermine | Zahnaufhellung | Schienen | Kinderzahnheilkunde

Schloßstr. 36
93186 Pettendorf
kontakt@zahnarztpraxis-pettendorf.de
www.zahnarztpraxis-pettendorf.de
Tel 09409 -  777 4 888

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

>  8  -  12:00 Uhr  |   13 -  18:00 Uhr
>  8  -  12:00 Uhr  |   13 -  18:00 Uhr
>  8  -  12:00 Uhr
>  8  -  12:00 Uhr  |   13 -  18:00 Uhr
>  8  -  12:00 Uhr

Meisenknödel selbst gemacht
Bei uns freuen sich unter anderem Blau-, Kohl-, Hauben-, Sumpf-, 
Schwanz- und neuerdings auch eine Tannenmeise winters an selbst 
gemachten Meisenknödeln. Wer sich an der einfachen Herstellung 
versuchen möchte, kann sich an dem folgenden Rezept orientieren. 
Die dort verwendeten Zutaten mögen die Tiere gern, man kann 
sie aber natürlich auch variieren und z. B. Körnerfutter beimischen. 
Die Menge ergibt drei bis vier Knödel. 
Für die Form: 
Vier Pappbecher 0,3 L, vier Schnüre ca. 40cm lang, vier Holzsteckerl 
ca. 4 cm lang.
Das Futter: 250g Kokosfett, 50g 
gemahlene Nüsse, 75g Rosinen, 
75g Sonnenblumenkerne und 
350g Haferflocken fein.
Die Steckerl werden am Ende der 
Schnur festgebunden, sie halten 
später den Knödel. Die fertigen 
Schnüre werden in die Becher gelegt.

Das Fett in einem großen 
Topf schmelzen. Wenn es 
komplett flüssig ist, 5 Minu-
ten abkühlen lassen. Dann 
einfach alle Zutaten ins Fett 
geben und verrühren. Die 
Masse darf ruhig relativ tro-
cken wirken. Mehr Fettan-
teil macht die Knödel später 
härter, zu wenig lässt sie 
leichter auseinanderbre-
chen. Mit einem Löffel in 
die Becher geben und mit 

einem Stößel verdichten. Die Knödel erkalten lassen. Wenn sie aus-
gehärtet sind, können sie mit ein wenig Nachhelfen aus dem Becher 
gezogen und im Garten platziert werden. 
Viel Freude beim Beobachten der Meisen! 
Tom Drexl, Pielenhofen
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